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Zitat von Anja82

Nun bin ich aber Teilzeitkraft und die Kinderbetreuung gestaltet sich bis 18 Uhr sehr
schwierig... Dennoch habe ich eine Klassenleitung.

Meine alte Schule war eine echte Ganztagsschule. Konferenzen fanden immer erst nach
16 Uhr statt. Mittags eine ewig lange Mittagspause, die im Prinzip unbezahlt war. Ich
bin nach der Elternzeit nicht dorthin zurückgekehrt. Mit kleinen Kindern ist das nicht
gerade attraktiv.

Kann ich voll nachvollziehen, wie gesagt bei dem Konzept wäre ich auch sofort weg.

Ich habe nur einen Tag die Woche bis 15:30 Uhr und schon das bedeutet, dass meine Eltern die
Kinder nach Berlin holen müssen. An einem weiteren Tag reicht selbst mein Unterrichtsschluss
um 13:35 Uhr nicht aus, auch da müssen sie sie holen und bei Konferenzen muss mein Mann
Homeoffice machen. Das wäre bei so einem Konzept noch viel viel schlimmer und für mich gar
nicht tragbar.
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